
Die Frazione Donego

Donego präsentiert sich heute als ein Ort mit Stein
in Stein, pietra in pietra. Die meisten Häuser haben eine Steinbedachung und es gibt viele Steinmauern und -
wege. Der heute kaum mehr ganzjährig besiedelte Ort hatte Zeiten mit viel mehr Aktivitäten als heute. An
einer Hauswand ist noch blass das Wort «Trattoria Zeda» zu lesen. In der Häuserzeilen-Mitte liegt die Kirche
mit kleinem Vorplatz mit Sitzplätzen unter Maulbeerbäumen. Die Bilder in diesem Beitrag sind nicht
beschönigt, sie entsprechen der stillen Schönheit des Ortes.

Zum Beitrag.
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